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Provinzial - Blatt
d e r

Nro . 46- Mittwoch den 5. Juni ) i8o5 ,

Mil Kurfürstlich - Badischem gnädigstem P r i v i l e L i 0 .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Sch ul den - Liquidationen .

Andurch werken alle diejenigen welche an folgende

Personen etivas zu fordern haben , bey Verlust der

Forderung zur Liquidirung derselben - vorgeladen . —

Aus dem
Obcramt Bad enweil er

an die alt Joh Dalcherischen Eheleute in Britzin -

gen auf den 2o . Juny in dem Gemeinds - Wirths -

haus , Aus dem --
Osseramk Psserg -

1 ) an den Seklermeister Franz Anton Stüpfel

zu Bühl auf den 19 . Juny in der Ännschreiberey zu
Bühl ;

2) an die Johann Zinckische Eheleute indemBüh -

ler Thal auf den 2Z . Juny in der Amkschreiberey zu
Bühl .. Aus dem

Oberamt Mahlberg
an den Johannes

'
Wagner , Michels Sohn ' von

Dundenheim , auf den 24 . Juny - in dem Ort Dun --

Lenheim .
'Aus dem

O b e rv 0 g t e y a mt Gengenbach

an die ausser Landes ziehende Anne Marie Daim
min aus der Norderach auf den27 . Juny in der Amt --

schreiberey ; zu Zell . - Aus dem

Ob e r a m t Carlsruhe

an den Burger und Hafner Carl Brechtel inLin -

kenhcim auf den 262 Juny . auf dem Nathhaus zu-

Ankenheim ..

M UNdkodt - CrkI ä rungem
Ohne . Bewilligung des Pflegers soll bey Verlust

der Forderung folgenden Personen nichts geborgt oder

sonst mir denselben kontrahirt werden . Aus dein

Oberamt Badenweiler

den jung Hanns Jörg PfunVerfchen Eheleuten
von der Sirnitz , deren Pfleger Hanns Jörg Schick
der obere von da . ist .- Aus dem

Oberamt Mahlberg
den alt Johann Süßisthen Eheleuten zu Brog .

gingeu , deren Pfleger der Burger Johann 'Mutsch¬
ler von - da ist.

Erbvorladungen ,
Folgende schon langst abwesende Personen , oder

deren Leibes - Erben , sollen binnen 9 Monaten sich

bey der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,
melden , widrigenfalls dieselbe als gestorben angesehen ,
und ihr Vermögen an ihre bekannten nächsten Anver¬
wandten wird ausgeliefert werden . Aus dem

Obe r a in t Sch l i e n g e n

der schon vor vielen Jahren " als Schneiders - Gesell

auf die Wanderschaft gegangene Hans Jakob Bost
von Sitzenkirch ;

Ausgetretener Vorladungen ,
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen binnen Z

Monaten sich bey ihrer Obrigkeit stellen , und wegen
ihres Austritts verantworten , widrigenfalls gegen die¬

selben nach der Landes - Konstitucion wider ausgetretene
Unterthanem verfahren werden wird : Aus dem

Oberamt Hvchber gl
die böslich entwichene Anne Maris Ernstin von

Bahlingen . Aus dem -

Oberamt B isch 0 ffsh e im
die zullt Regiment Markgraf Ludwig, gezogen«



<lber ausgetretenen Jacob Mao ; von Bodersweyerund ?lnron Hug von Hönau . Aus dein
Oberamt Uberg

7 ) der im Februar i 8 oZ . von Regiment Mark¬
graf Ludwig desertirte Philipp Roth von Bühl ;

2 ) der im Deccmber 180Z . vom Regiment Kur¬
fürst desertirte Johann Müller von Bühl ;

3) der im Deccmber 1,804 . vom Regiment Kur¬
fürst ! desertirte Jldephons König von Kappel ;

4 ) der im October 7804 . vom Regiment Mark¬
graf Ludwig desertirte Alois Streit von Sasbach ;

Z ) der rm April r8oZ . vom Husaren - Korps de-
jerklrre Anton Pfeffinger von Bühlerthal ;

6 ) der im April 1805 . von dem Kanonier - Korps
desertirte Korporal Edmund Straub von Kappel ,

D u r l a ch . sMundtodt - Erklärung . s! Die Corpo¬
ra ! Gottfried Haffnerische Eheleute zu Durlach sind
von dem iten Bataillons - Gericht Markgraf Ludwig
wegen Uebelhausens und Schuldenmachens fürMund -
todt erklärt worden . Mit denselben darf nun ohne
Einwilligung ihres Pflegers , Feldwebel Wirkers da¬
selbst , kein Handel abgeschlossen , oder ihnen etwas ge¬
borgt werden , weil sonst der Handel für ungültig erklärt
und auf die Schuld keine Zahlungshülfe erkannt werden
wird . Verordnet vom iten Bataillons -Gericht Dur¬
lach den 22 . May 180A .

Lahr . sVorladung . g Der wegen begangenen
Diebcreyen entwichene Wagnermeister Jacob Braun
von Friesenheim , hiesigen Oberamts , wird hiermit
vorgeladen , sich binnen Z Monaten dahier zu stellen
und zu verantworten , ansonsten sein Name an den
Galgen geschlagen , er des Landes verwiesen und sei¬
nes Vermögens entsetzt werden soll. Lahr den 6 .
April 1805 .

Kurbadisches Oberamt .

Kauf - Anträge .
Carlsru h e . sHausverkaufJ Das HauS des

Wcebermeister Ortels in Klein -Carlsruhe wird Don¬
nerstag den 20 . Jun » d . I . um 2 Uhr Nachmittags
auf hiesigem RarhhauS in öffentliche Steigerung ge¬
bracht werden , welches den etwaigen Liebhabern hier¬
durch bekannt gemacht wird . Verordnet bcy Ober¬
amt Carlsruhe den 21 . May 1805 .

Carls ruhe . fHausversteigerung .^ Das den
verstorbenen Becker Scizischcn Eheleuten zuständig
ac .oesene zweystöckigte Haus in der Friedrichsstraße
wird Donnerstag den IZ . Juny dieses Jahrs in öf-

fentlicbe Versteigerung gebracht werden , als an -wel¬
chem Tag die Liebhaber sich Nachmittags 2 Uhr auf
dem Rathhaus einsinden können . Verordnet bey
Oberamt Carlsruhe den 21 . May 1805 .

Lörra ch, ^Verkauf der Jndienne - Fabrik . ss Da
die auf den 2y . October vor . I . festgesetzt gewesene
Versteigerung der hiesigen Jndienne - Fabrik nebst Zu -
gehörde nicht den erwünschten Erfolg gehabt hat ; sowird nun nach erfolgter neuerer Taxation zum Ver¬
kauf dieser Fabrike nebst dazu gehörigen sonstigen Lie¬
genschaften , auch allen zur Fortsetzung des Gewerbs
nöthlgen Geräthschaften , ferner eines auf dem Markt¬
platz stehenden Wohnhauses mit der Wirlhschafts -Ge -
rechcigkeit zum Schwanen , Montag den 24 . Jun . 180J .
Vormittags 8 Uhr auf hiesigem RarhhauS geschritten
werden , wobey sich die Liebhaber einsinden mögen .
Lörrach den 25 . May 1805 .

Kurfürstliches Oberamt .

Bühl . sWirthshaus -Versteigerung . sj Der hie¬
sige Raabenwirth Alois Edelmann ist gesonnen , das
ihm zustehende Haus mit der Schildgerechtigkeit zum
Raaben zu veräussern . Dieses WirthShaus bestehet
in einer grossen Wirthsstube und zwey Nebenzim ?
mern , einer grossen Küche , und einer angeschlos¬
senen Speise - Kammer , nebst acht Gastzimmern, -
einem grossen Tanz - Boden , und einem oben sich
befindlichen Trückelboden , einem grossen Speicher mit
4 grossen Fruchtkammern , und weiter oben 4 grosse
Kammern nebst einer kleinen Trückel - Bühne , einem
grossen gewölbten Keller , worinnen Raum zu 800
Ohm Faß ist , nebst einem kleinen Vorkeller , Z grosse
Pferdeställe zu 40 Stück Pferde , ein kleiner dito zu
8 Stück , ein Rindviehstall zu 8 Stück , sodann einer
grossen Scheuer , nebst einem hinter dieser liegenden
Gemüß - und Baumgarten und etwas Ackerfeld .
Kauflustige können sich binnen 4 Wochen u «lato we¬
gen des Kaufschillings an den Verkäufer selbst wen¬
den . Kommt bis dahin kein Verkauf zu Stand , so
wird dieses Wirlhshaus mit allen übrigen Zugehörden
Dienstags den 2g . Juny an den Meistbiethenden ver¬
steigert werden . Bühl den 29 . April 1805 .

Pacht - Anträge und Verleihungen .

Carlsruhe . sHaus - Verleihung .ss Dasdrey -
stöckigte .-Haus des Herrn Majors von Seldeneck in
der Schlosigasss , in 2l Piez -en bestehend , nebst Ne -
nüesen , Stallungen zu Z Pferd , und einem wohl ein¬
gerichteten Garten , ist zu verleihen , und kann auf den
2Z - July bezogen werden . Herr Rechnungs - Rath
Sievert giebt nähere Auskunft hierüber .
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Carlsr - nhe . fLogis . P Bei ) dem jungen

Scsinndtmeister Mütter in der Waldhorn - Gasse ist
der obere Steck / bestehend m ,g Zimmer » / sogleich
» der auf d .-u 2Z . July zu verleihen .

Carls ruhe . HLogis . ^ Zu der Fricdrichsstraße
Nro . 279 . ist ein bequemes Logis mit Garem rc . auf
den 2Z . Julh zu beziehen . ^

Carlsruhe . fLogiS . ^ In der Frau Rath
Heunig Behausung nächst dem Linkenheimer Thor
ist ein Logis für erne ledige Person zu verleihen
und auf den 2Z . July zu beziehen .

Carlsruhe . fLogis .^ In der Frau Rath
Hennig Behausung ist eui Logis mit Bett und Meu -
bels zu verleihe »/ bestehend in einer Stube / Kam¬
mer und Küche / und kann sogleich oder auf den 2Z.
July bezogen werden .

Pforzheim . fMühlen - Verleihung .^ Die
wohl eingerichtete / der Müller Mönchischen Ehefrau
zuständige Mahlmühle zu Weisenstein / welche in 2
Mahlgänge » / 1 Gerbgang / einer geräumigen Woh¬
nung / Stall / Scheuerund Hofraithung / auch einem
Küchen - und Gras - Garten besteht / wird unter zu
Grundlegung der von dem wirklichen Beständer ange¬
tragenen 220 fi . jährlich anderweit den 24 . Juny d.
I . Nachmittags 2 Uhr in Steigerung verlehnt wer¬
den . Die allenfallsigen Liebhaber haben sich daher
an bcmeldtenr Tage auf dem dahiesigen Rathhause
Key der Steigerung einzufinden / und obrigkeitliche
Zeugnisse ihres Vermögens / auch gerichtliche Cautions -
stellung vorzulegen . Pforzheim den 24 . May 1805 .

Kurfürstl . Oberamt .

Kommerzial - Anzeigen .
Gernsbach . HAnzeige .^ Der vergrößerte Be¬

trieb meiner Holzhandlung hat mich veranlaßt / mei¬
nen Sohn Casimir Heinrich Käst als Theilhaber an
derselben aufzunehmen ; und da noch eine Familie Käst
in Gernsbach etablirt ist / welche ebenfalls Holzhand¬
lung betreibt / Verwechslung oder Hinweglaffung der
Vornamen in den Personen , und cingeloffenen Brie¬
fen verschiedentlich Irrungen veranlaßt haben ; so habe
ich mich entschlossen , meine Handlung von nun an
unter der Firma : Johann Jacob Käst und
Sohn fortzuführen . Ich empfehle meinen Sohn
allen meinen Freunden und Gönnern , und bitte an -
durch , sich Key denen für mich oder meine Handlüng
bestimmten Briefen obiger angezeigter Firma gefäl¬
ligst zu bedienen . Gernsbach den 20 . May i8oz .

Joh . Jakob Käst ,

Durlach . fAnzeige .^ , ssemn Wc/sss kckarx .
wohnhaft in Mannheim int . kl . b-

' ro 2 . hat fein Ge¬
wölbe in Meßzeiten zu Franksururn Römer Nro . 68 - ,
verkauft alle Sorten englische Zitze und Bassins , Sci -
dmreua , MonffeiiU / Batkist , Kammcrtucb , feine hol¬
ländische Leinwand / wvl . - ne und andere Tücher zu io
und n Viertel breit , Casimir , Pique , Manchester : c .,
alle Sorten englischer Strümpfe , Pacenc -Hofeu , Ber¬
liner Hosen und fertige Pantalons ; alle Sorten sei¬
dene und lederne Handschuhe , englische und ostindische
Sacktüclzer , seidene und mousselinene Schals , Madras -
Schals , Halstücher vom neueste » Geschmack ; seidene
Ridicules , seidene Parrasols , mailändische Chocolade
mit Banile ; so wie auch alle Sorten -goldene Ohren -
Ringe , Vorstecknadeln mit Filagramm und Steinen
besetzt , Medaillons und Kellen nach der neuesten
Mode rc .

Er hat sein Logis während dem Markt in Dürlach
bey Hrn . HandelSman » G . Menger , im Eckhaus vom
Markt - Brunnen gegenüber .

Dienst - Anträge .
Badenweiler . -siZweyTheilungs - Kommi .ssäre

werden gesucht .^ In dem jetzigen Umfang des hiesi¬
gen Oberamts werden zwey erfahrne Theilungs -Kom -
missaire gesucht , die sich durch Geschicklichkeit und gute
Aufführung empfehlen , auch bereits einige Zeit dm
Theilungs - Geschästen sich gewidmet haben . Wegen
näherer Auskunft wendet man sich an di« Unterzeichnete
Stelle . Schliengen den 24 . May 1805 .

Knrbad . Oberamt Badenweiler
zu Schliengen .

Historische Miszellen .
1 . W a l l e » s t e i n .

Vielleicht ist manchem Leser dieses Blattes fol¬
gende Anekdote von diesem durch Schillers dramatische
Muse neuerdings berühmten Helden noch unbekannt , unt
da sie einen so grossen Mann betrifft , interessant .

Wallenstein gierig als Knabe zu Goldberg in Schle¬
sien in die Schule . Mau nennt unter seinen Lehrern
einen gewissen Kantor Fcchner , welcher immer nicht
viel von dem mürrischen , in sich gekehrten Knaben ge¬
halten haben soll. Einst war die liebe Schuljugend mit
diesem ihrem Pädagogen unter den Schulweidcn , ihrem
bekannten Spielplatz , versammelt , und alles überließ sich
der Fröhlichkeit . Wallcnstcin aber schlief . Da er , man
weiß nicht , ob auf Befehl des Mentors , oder durch die
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Neckercycn der Kammeraden , oder von selbst erwacht war ,

ei zahlte er der Gesellschaft , es habe ihm geträumt , daß

er mit seinen Mitschülern auf diesem. Platze spiele , und

die '
Schulwciden hatten sich alle vor ihm zur Erde gebeugt .

Die Jugend lachte, undFcchner nannte ihn einen Träumer ,
der cs wohl gar dem Joseph nachmachen wolle . Er fügte

hinzu : Du wärst mir ein Kerl darnach » W e n n a » s

dir ein grosser Mannwird , so will ich deiN -

Hofnarr werden ..
Als der Feldmarschall Wallcnstein das erstemal vor

Goldderg kam, erinnerte er sich dieses Austritts , und ließ,

sich erkundigen , ob der Kantor Fichncr noch lebe , lind

siehe da ! er lebte noch » Man brachte ihn vor seinen ehe¬

maligen Schüler, , und dieser erinnerte ihn an sein Verspre¬
chen . Der zitternde Alte bat dcniüthig , wegen seines Man¬

gels an Vorhersehungs -Gabe , uni Vergebung, , und wurde

gnädig entlassen » Wallenstein befahl , bcy derPlüuderung
des OrtS ausdrücklich sein Haus und ihn Zu verschonen .

2 » Was vermag die Liebe nich si..

Der grosse Mahler Corregio liebte eines Töpfers

Tochter » Der Vater des Mädchens wollte sie durchaus
nur einem Töpfer geben» Corregio brachte der Liebe ein

Opfer , und gierig bey dem Meister in die Lehre » Aber

er konnte sein Genie nicht verlaugnen » Bcy der Lan-

gcnwcile , die ihm die einförmige Arbeit machte,, ssel cr dar¬

auf , die Teller und Schüsseln Zu mahlen . Diese Zeichne¬

ten sich bald aus ; man erkannte auch in diesen groben .

Züge » die feinere Kunst , und die Nachfrage wurde so häu¬

fig , daß der Töpfer ansehnlich dabei) gewann , und zuletzt

diesen Schwiegersohn mit Freuden genehmigte » Kenner

bezahlten in der Folge die wenigci ^ noch übrigen Gefäße

seiner Arbeit sehr theucr ; man zeigt in Dresden noch
eine kleine- Sammlung derselben .

Z» Etymologisch - poetische Erklärung .;
des Worts : Klatschen s >

Was Klatschen sind, weiß Jedermann ;
Doch wer, ihr Herren , sagt mir an, -
Woher der Name K lat sche rcy
Wohl kommen und entstanden scy °t

Voni Flicgen - Schl 'achtungs -Instrument, -

Das man zu deutsch die Klatsche nennt, .

Kommt auch vielleicht, . ich glaube sehr .
Der Titel :- Klatsch - Frau - Base her ».

Die Flicgenklatsch ' ist immer alt .
Und welk und grauig von Gestalt ;
So gicbt auch Schmähsucht , Groll und Neid
Den Klatsch - Frau - Basen Häßlichkeit . .

Durch armer Stubenfliegen Tod
Färbt sich die Fliegenklatsche roth ;
So unser guter Nam ' eibleicht, .
Wo ihn die Klatsch Frau -Baas . erreicht .

Der Fliegenklatsche kräfflger Streich
Klingt ihrem Namen völlig gleich .
So klingt ein solches Titschitatsch
In . jedem Ort wie klitsch , klatsch»

Was lohnt der Fliegenklatsche Müh ?
Mit Koth bcschmitzt die Fliege sie ;
Und so erscheint auch wahrlich nicht
Die Klatsch. - Frau - Baas im schönsten Licht »

Marktpreise vom r- Juny i8o5 »

! Fruchtpreiß . iKarlsr Durl . Pforzl ^ B 'rod - TaFe . IKarlsr Durl . F̂leisch - Tajre » jKarlsrj .Durl . ^ Victualien .

tDas Malter » fl . kr fl kr fl . kr P L . Das -Pfund . kr. kr . Das Pf .
«Neuer Kernen — — l4 !30 Lin Weck zu 1

4L
.Mast Ochsenfl. 4 ' 4 Rindschmalz

tAltcr Kernen . 15 .24 It-r 44
15

15 24 kr. .halt . . ' Gemeines dito. 8 -

tWaizen . .
^ Neu Korn .

18 - 5 I — — dito zu 2 kr . . — 4 — 4
-Rindfleisch » .
Kuhflcisch . .

7
b

8
Schweine -

Alt Korn . » 8 — 8 8 Wcisbrod Zu Kalbfleisch . . 7 - 7 ichmalz 26 kr

Gem . Frucht . — - - — b kr. hält . 24 Räuplingsfl . . Butter iy kr .
Gersten . .
Hader » » .

b
5

b
5

b
4

24
4<o

'
Schwaezbrod

zu 5 kr. halt r r5
Hammelfleisch .
Schweincff » .

9
10 9

10 Lichter 22 kr.

Welschkorn . b 20 > r8 - 7 28 Lchtenzung . 4 Laifen iz kr .
Erbten d .Sri » r I 20 I . dito zm rcr kr. Z - Z EinOchscnmau ^ 12 _ Unschlitt der

Linsen . . i 5-> — — WeisMchk Lin Ochsenfuß 8 '
8 Cent . rb fl.

Bohnen . . . i — — ' - chi . — kr. Ein KalbSkop, 20 ü Eher 4- kr .

Karlsruhe/ im Verlag der Wüller' schen Hofbuchdruckerey in der verlängerten . Herren - Gasse,
x
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